Ich hab’da ein
ganz mieses Gefuhl...



Beunruhigen Sie Warnsignale?

» Gewaltphantasien, z. B. in Drohbriefen,
Zeichnungen oder Posten von Fotos

» RacheduRerungen, Anklindigung von Taten

» Mitbringen oder Zeigen von Waffen

* Psychische Auffalligkeiten in Verbindung mit
Gewalt

« Stalkingverhalten

* Verhaltensanderungen wie sozialer Riickzug
oder Suizidankindigung

Zogern Sie nicht, uns bei einem beunruhigenden
Bauchgefuhl einzuschalten. Wir stehen Ihnen be-
ratend und unterstiitzend zur Seite und kdénnen
ggf. friihzeitig intervenieren.

Kontakt: Bitte auswahlen

Im Notfall wahlen Sie bitte stets die 110.

POLIZEI

Nordrhein-Westfalen
Landeskriminalamt

Was macht PeRiskoP?

PeRiskoP (Personen mit Risikopotenzial) ist ein
Konzept der Polizei NRW zur Verhinderung von
schweren, zielgerichteten Gewalttaten.

Die internationale Forschung zeigt, dass schwe-
re zielgerichtete Gewalttaten haufig Endpunkt
einer krisenhaften Entwicklung sind. Vor einer Tat
finden sich  meist viele Hinweise und
Frihwarnsignale (z. B. Abschiedshandlungen
vor Amoktaten). Ziel von PeRiskoP ist es, solche
gefahrlichen Entwicklungen  frihzeitig  zu
erkennen und mit Netzwerkpartnern geeignete
Mafnahmen zu entwickeln.



	E-Mail: [Bitte auswählen]


